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,ßn (Souritr ) Ärttwwl, 34. Degen*« 1934.6dtr 18.

Ihum idroura fönnen. *err $enrg 
Sen ft bat bi« ferne Smbmjwfouh 
und wandert na* Dijiart. Sa*f. wo 
« mb 3 Viertel X!and getauft {rot. 
SünfAe ibm heften «riolg! Dir 
tianbagenten iprecben jeden Rarmer 
an. um Xianb an fee gu uerfaufen. 34 
habt idibii in meinem legten SArei- 
kn im Courier rturobnt. baß man 
porfedjtifl fein fall bei ben tianDKu- 
fen ben meiiten non bilden tiän- 
bem 'leben ein ob« piebrerfÄvrt- 

Tann ift au(b Da» meiiie von

9if6 ill brr ridtfigr 
ütg, rineti f rudj 

iu tjrürn

milbe. Seltne tieute, roeidx * der 
Brärie jatt find, hin kffer, fee tom­
men bierber. alt na* ben Vereinig- 
len Staaten gu geben. Die jroeite 
Sahn non Rantloop* über Armitrong 
na* Reiomna gebt brr Voflenbung 
entgegen, Grmäbnen möAte i* mxb 
Dafe i* no* eine Vtertelfeftiou tianb 
bei Aimbcm Alta.. habe und et gerne 
an einen Zeuritben oerrentrn möAte 
Cs find 65 Ziefer unter Rultur und 
■Oauv darauf, an* firiner Stall und 
Saifer. Zer Acnt tonnte metften# 
bur* tiandimprooement* gebeefi wer- 
den. Cs wäre- rr*t geeignet für ei­
nen neuen Anfänger 

Äit beitem (Grufe. an da* Courier- 
perfonal und feine tief«

und haben tbn au* bur*gebro*t; 
denn unfere tieute find aüc bis aut 
einige gefommen.

(Grüfte ben Courier iamt aflrti 
liefern und geubne

liebe lfanbtleute. bot geigt dafe man 
bur* einiget juiammenbaltrn etwas 
erreubrn tann und i* rufe allen. die 
fo treu mitgebolfen hoben, ein krg- 
li*et BhtDo gu. Zenjenigen ab«, 
die no* immer meinen, et gebt au* 
ebne an* und gemutli* neben dem 
Cien-fegen bleiben und die SAlar- 
aaube über die Obren girben. mö*te 
i* mal mit allem Crnfte,lagen: Senn 
du mieber mal etroat gu rumoren 
baft. diet und jenes ift ni*t re*t? 
gef*iebt dir gerade reibt; no*; heiler 
rür di*, tbenn man di* in irgendeine 
ßdc bineinftedt, roo du für immer 
i*lafen fannft.

Und Ar lieben Rreunde, die ibr 
fo tteuli* mitgebolfen. habt ein Or­
iente Auge Zenn roiftt, dag diet 
dae erite Äal ift. feit unferc Äuni- 
lipalttät gegründet ift, dafe mir einen 
deutf*en Aeeve binnnbefommen ba­
den, und dafe bat nä*ftr Äal non 
gegnerif*er Seite alle Rrart ange- 
mandt mirb, um uns gu besiegen. 
Zarum tut, .foniel mir mögli*, um 
die 5*lafenben aufgurütteln, damit 
mit beim nädrnen Rampi mit neiienr 
Rräiten' ins Reib rüden.

Ift griifel aBe tiefer.

J*

Mitteilungen unterer Sefcr
jhindus SAnefl

- Btüimun. .Sasf., 8. Zei. 
Setter Gouri«!

Beiliegend finden Sic $5 für mei­
ne Seitung für »oe 3abr 1924 und 
1935 und 50c für den Courter-fialon

?,/.
Unito, Satt, 8. Deg. 1924. jdmyut meiner Raimlie in die neue 

Bert,- Herren! !•Heimat outgeroondert. während fie
Da ein weiteres 3<4r fe* feinem m alten (flenä und in„d« alten Sr 

Babe näbert und mein Abonnement .mit gurudbleiben mufeten. 3Rari*en 
inlurjer 3eit abiäuft. beeile i* mi*. Sturm batten mir gufammen dur*. 
meine $2.50 per Äonen Order für gema*t. So baden uns die tieute be

gleit« Dom i>oje bis gür #ir*e. roo

ei« hebert«re# „an tiefe- feilnittei. 
be# it«r*bim«»b an ir«r«beiem 

Sn*. |ti# »bet flrie, ««■ 
rotobrn f««*

1

dergoget
biefem tiank .für lates Perfaun 
Unlängft fam ein firmer non'Horte 
Sout-beo na* Äarfi* um feine legt- 
jährigen Zages gu begabien. Br füg­
te, i* foüe mit ibm in die Äuntjipal- 
Office geben. Za mürbe ibm gefagt. 
dag bieies üanb j*on oor 3 fahren 
für rüditändige Zages verlauft rour- 
de. Zer ferner rougte von diriein 
Zagoerfaui nidits. Br batte das Ifand 
erit no* dem Zag Sale gefaun und 
der x'andagent batte ibm geiagt. als 
« das x'anb faufie, dag die ZageS bis 
gu bieiem Zatum begabll find. Bs 
roar ab« nidit fo. Äan rooflte mir 
felber legte» )abr fo ein Sieftel tianh 
oerfau'en .J* jagte dem Sgepten: 
v*" habe dies liand auf der Zag Säle 
lih'te gefAen. Br fagtr mir: 0 bas 
rourde aUes Don d« liompanp be 
gablt. SIS i* aber dann nadigeicben 
habe, fand i*. dag beinnädjfi $500.00 

JEages gu gablen rooren Senn man 
da ni*t poriiebtig fit. fann man es 
begabten.

9tun roüni*e i* aBen meinen 
freunden und aBen Bourierlefern fo- 
roie beip üourierperfcutal ftobli*" 
Seibna'*ten und ein gliid!i*es neues 

6d. Raing.

Zas Setter roar bis jegt gelinde. 
Zer ■Ropembcridinee ift perf*molgeii. 
fobag ft* das ttieti feine ’Sabnmg 
i.o* auf bem Selbe fu*en tonnte 
Zie Brnte ift dirfes etabr giemli* gut 
auSgefaürn. Seigen «gab ‘bur*- 
i*mttli* 24 »uf*el 9om Sder, <fa, 
fer 35"bis 45. Zie ,"Varmrr find no* 
afle ’leiRig mit dem 3ru*tfahrcn be 
übäftigt Zur* die f*le*ten - Sege 
in biefem Spätjabr roaren fie daran 
perbindert, fodag fie nun im Sinter 
fahren muffen. • , -

v* grüge den Ifourier und die 
Vefer des Blattes

_______ lOeprg f<eler.

B* feitet «i*te, es g* probirtr«

Vnzt,' mit *»<* im e<uiun Heb «■
Iteunt ßbet Mt lall i^uttbfterher tlrlclRt rtnre 
cinffli»«-:: KflbcNf ftt: ^jrtt'it. btr |cN*m bor 
barum fcbrrtbl »ufldanbl iritb. firir» mtr- 
frnewctlf WutlfbUcw III rtnr* bet atbtitrw 

Mv -t'.unn.g ,>tdti«n unb mnbtt. 
Irtbfo H* ift alt btt rrfplerrt#» 

I unb muibl aQf L66nb#, 
■fb dnbt-rc nuBlo*

ti maxbt nubt* au* »Ir I4hmm birfft »ni* 
tfl »brt nrtr Mv-.u men tbn «<bvn bat ebrt 
»lc IdiKt tt *u bclti-n i«: et in«61 m<6» au* 
irutfif.f etr f<ban arhe»rn. man lalle
»l(b rtnfeiS' bunt nt»t# ebbellen, btrlt ftite 
Vretrbrbeeblune «munaiMn Cb ®tr teM 
brelfn bah e* fui eie frtjit MUr wrbt eibl 
ob« ob tbr -Pru» i<tan la »reh alb 5bt« 
.Xdiitif tfl, probtmn 6tir ba<S btrTfb rnunbrr» 
bare »tiftrm. brnn c* mttb brn Pru<6 fontrot. 
lirrm unb tm Vldbr bollrn unb %it »tr mtl 
maai1<Sfm »t«fli#j|w flbmet<6<n. ** britl bW 
idlr btf «btocbfti roairn Io boOfoeimrn. beb 
man auf ttgenb dntt Ärbdl fdn tenn.

Htde leutrnb* bir frtb« heb *tl be» all- 
mobif<6<n etabl- unb tlrbrrgiürlrl tw bdtre 
iutbtrn lubfln irbi mtl f\rrub< ttbrt btr (ird- 
bdl Den brr »dabr unb brn Unbraurmitcttrltre 
dnei Ptuebri •

»Ir tön 
barm 
»ut»
an IB.

»effen Brneuerung emguf*ufen.
„Der Bourt« bot fi* in legtet uns <w Vater ^ofepb 2*indl« 

3eit bCTbeffert 5* freute mi* an den Segen gab. SIs mir bann ab 
„Die Siegerin" oon Äaria .{uroros 
Et an b« Satire „Set ift mein 
gemd'i", f«ner an bejn Bbitonal 
ortifel „Born Gkroaltftaat gum 
We*t5flaat unb an Dielen anderen, 
fcte lAir nüfat mehr frif* in Brmni- 
ntng finb.

3* batte niemals (Belegenbeit, die 
6eut1*e 3*riftjpra*e gu l«nen. 
ober i* ftubiere jegt die (grammahl 
tm* habe mi* der Seimar Boot Bg- 
*a#ifli of Utero fjorf (iitu angel*lof 
len. Sie ein befonders großes )nte 
reffe an f#nen nimmt, die oon den 
früheren deutf*en Binroandercrn ab- 
Rammen Äeuie'öoreltem find in 
t« «ften -Oälfte beS 19. 3obrbun- 
berte na* (Tanada gefommen. 3«
*nbfh-a*t des ftarfen Binfluffes der 
e«glij*en Bildung ift c» ein Sun 
fc«. wenn no* roel*e bon der groei 
trn m Canada geborenen (Generation 
Deutf* lefen fönnen. Dir tanabi 
Wn Brrbältniffe fmb gong andere 
<1* in der „f*roäbi|*en Zürfei" oder 
in Zeilen Äumäniene oder in Braii 
tien ober in ber Brobing Ouanuco in 
B«u Dort iiberafl roird dos Zeul 
f*i- no8j bon den Stfpmmlingrn der 
bor bimbert 3abten Bingeroaiiderte# 

u flrfprodH'ii. 3ene tieute lebten in \
„grf*(offenen Wolonien" und blieb«! 
dort

reiften, bat uns jeder no* aut*ge- 
rufrn. do* m*t die (Grüfte an föne 
3rrund< in Smerifa gu cergeffen.. 
Und ipas roaren das für (Grübe? Sic 
afle bitten ihre freunde, ff* 6o* ih­
rer in Äuglond gu erbarmen und, 
ihnen ein paar Zollars gu f*i<fen 
Zenn jeder ift arm. Äan$« bat 
ni*t einmal eine ßub. und «leider 
gibt es feine. Zarum bitte i* afle. 
die no* freunde oder Berroondte in 
flufeland. in (Gotland, Raiferdorf. 
fteubot. Iridjroald. Zigenbrt oder anc 
deren Dörfern haben, biefe do* ni*t 
gu pergeifen. Reiner fann fi* gor- 
fieUen. roie arm die Ärnidjen dort 
find. UZur der toeife es. der es mit 
eigenen Augen gefeben bat. Äan*er 
bot f*on feine milde ^and aufgrtan 
und feinen freunden etroaS gef*iift. 
roorüber diefe fi* febr gefreut haben. 
Vtamber hofft aber no* immer auf 
etroas bon feinen freunden in Sine- 
rifaa. Zarum bitte i* aBe, mit de­
nen i* no* ni*t gufammengejfoin- 
men bin und .uieUeidit ni*t'gufam 
mrnfouunbn inerde, die freunde in 
Auftlaiid ni*l gu uergeffen.

3* griige aBe Bdurierlcfer.
_Sjfolau£- (Gcrlinsfii '

S. Seif« btf Bll Piu4
fie
flnWRWnxi« unb diSuB tiafe, SaSf., 8. Deg.

Sn den (iourier. Aegina.
hiermit beftefle i* den Courier für 

das 3abr 1925 und f*i<fe eine Äo­
nen Order von $2.50 34 bin 3hnen 
febr danfbar für das Blatt und i* 
baffe es roeiter gu lefen. folange i* 
leben roerbe. 3* niünftbe j*öne 
Seibna*tcn und viel (Gliiä jinn Aeu- 

.^,xiia*tungsPoU. 
3abonn Zcglaff. 

<Gufl tiafe, Sasf.

* C

!abr.Bancouper, B (4.. 9. Zej
>A*tungspofl.

3of. Selter
Setter Courier! "

Biel Ufeiirs gibt es hier ni*i. Das 
Setter ifi febr j*ön und Arbeit ift 

’picl Porbonden.
hiermit jende i* meine $2.50 für 

den Courier, der mit ein inerter (Saft 
ift. Den ioflte ein*jeder lefen.

(Georg $ei*crt, 
695—55. Ave. Baft, 

Bancouper, B.C.

- / 5 e m a n S, Sgsf., 11. Deg. '.2-f 
Serter Courier!

Da mir mein gelber Adrefyettvl, 
lagt: Dein Abonnement ift abgelau 
teil. Du mufet begabien, fo roifl i* 
inrintn Aiüfitan* bis 3anuar 1925. 
$1.50, und guglci* $2.50 für 1925. 
gufammen $4 begabten, juqlei* 
l ringe i* einen neu«! tiefer, den i* 
ermorden habe und f*ufe für ihn 
$2.50 und 50 Cents für den Cou 
rierfalcnäer ein. Der Bann des 
neuen tief«s ift (Gottfried Sfreitb. 
■Svinans. Sasf.. Bor 4:t. i linieren 
beiten Zanf dafür!)

-iicrr Streitb läfet feine Braut non 
Teiiti*land fommen. die jeden Zag 
gnfommen foll. Die "Brnte im 2e 
iiiSiis Diitrift roar iii*t gum Beiten.

Sreunblidbe iGriifec an aBe tiefer 
biefes Blattes. 34 roiintoe dem 
Courier viele ‘neu# tiefer für dos 
3nbr 1925:

Urne* rtnf fretf probf blffrr »unbei> 
^flätfrititrn »rAratehen bflXii, Mefc 
(ItnlrnXn Obrr* Xomenb unb fibwfit 
«. «•■IM*. 3*1 3«I eBeine# 9t*..

•»■- *1. 6rnXI Wn flklb. iMvfn 
Pfi1u<^,.»1rb umfonri flrmottt

$<tirrtbi- jfbl —
;vt(61 ba# Irotifn rtnr#lewrr.

6ie Jortfdjritt.

9* bdethfll vtfU 
Pru<6banbH ftr

♦ De# (Geber wieder erlangt
Bin englff*vs Ääd*en, das feit ‘ 

dem dritten Vebensjaiir taub war, er­
langte dur* einen _ plögli*« Ropf-, 
iprimg von SQOSgufe mit einem jfflug- 
gciig das (Gebär roieder. Der Bilot 
Biirt B. Byrlen in Chicago nahm 
das junge ÄiiMien, hie 22jäbrige 
(Groeiiboliln Carroll, mit feinrm3rlng- 
gruge 2 Blei len im* in die tiuft bin-"’- 
auf iiiih vollfübrte hier einige über- 
raf4cnde Äanöver. Auf ffitem Bo­
den Wieder angrlangt. pmno4te das 
Ääd*cn fi*. wenn au4 mühfain per- 
ftäiibli* gu <j)ia*en und cs gab an, 
dafe es das (Geriiiif* des ÄotorS beS 
tiiiftf*iffes gehört habe. Cnglif4c 
Sergtc hatten die Rluggeiifl-Ritr ent- 
pu* len

, Äarfm4, Säst., Hi. Zeg 
(Geehrter .Cerr Acdafteur!

Bitte^ meinem XGcdi*te in- 3hrer 
werten -feitimg Bläg gu geben.

Äit (Grufe

3abr. *

CG o n c n l o cf. 8. Zeg. 1921. 
Serter Courier!

34 baute 3bnen. dafe Sie mir das 
haben.

(Gottl. 3äbn« -srB<tr immer!
Bludes .-i>erg. o bet’ gu (Gott jn aller 

Aot.
Und du wirft es nidit bereuen 
Sird dir bang und fdjeinl dir's lang. 
Bis er‘Hirt dein Sieben, '

.Bet immer gu und glaube feit,
Zafe er dir Jjiijsrocrleibet.
Cs fonimt die feit, wo du die fdimere 

Stunde
Und alle Aot. fogar den Zob 
■Vaii fidjer überwunden...
Sie fdjön, ift's bann, wenn du rubft

—• Blatt fo regelmäfeig gei*idt 
Anbei $2 für 1924. $2.50 für 1925 
unb 50 Cents tür den (lalendvr. ,3er 

$1.50 für bas andere Blatt für 
1925. Bitte, den Courier ein weite 
ics 3abr. als (Gaü in bicirr Ccfe ein 
gnfebren.

Zie Sitterung ift ni4t fo f4limm. 
Am I. uud 5. liatten wir etwa» 
S*nce. iodafe wir wieder 34litten 
fahren fönnen. Am ig fei teil gibt« bei 
uns feine.

Äit deutidiein (Grufe und freund 
l;*en (Gliidiniini*en ij'cr Seihnadi 1 
ten unb"Smfabr an ben Courier nnd 
afle tiefer des Blattes

B. Sdufrer.

Broadatres. Sasf.: 12. Zeg.
Serter Courier!

,Sir haben wieder ein mi4tiges Br- 
eigiiis bkiter uns, bie Sohlen am 8. 
Tegrmber für ConngiUors und den 
Aecvr unferer Äimigipalität Aö. 350 
In Broabacres. I Sige waren gu be 
legen Bon - biefen fielen drei au 
Zeutfdie und einer an einen'Cngli- 
fdicii Als Aeepe ging ein Zeuffdier, 
mimli* Anton (Gutenberg, mit iieben

Äit aufrübtigen Seibna4temüu 
fdh-n an den Courier und das Ber 
(anal »«bleibe i4

3br febr ergebener
Bf. <G. itrüger.

(Ammfung ,b. Aed . Sir haben 
ben Brief, ine Deutfdje überlegt, 
gerne gum Abdrucf gebra4t, weil er 
geigt, was für die Bflege unferer
deutf eben Äutteripra*e au4 bon Stimmen Äebrbeit, gegen ,3ranf 
eingeliien Btyfonen grf*eben fann. Barf, aus der Sh bl hervor. Beter 
wenn fie nur bas nötige 3ntereffr Coffart mit fnapp einer Stimme 
baftir haben. Äögcn die obigen ,-{vi Äebr beit gegen Är. Charter. Bal­
len für oüe Deutf*fpre4rndeii in thaiar .(>eit hatte" feinen (Gegner, war 
biefem tianbe ein itarfer Anfporn be alio per Afflamatioii gewähli 
fein l»

ner lerwilde-Strafeeiibänd-' 
! er: „Aa. bet 3Hdjoit umdil ftdi. ja. 
<iier braudie id iGenigfieiiS, ui* bie 
tiademnicte jdiulbig gu bleiben.*

— ffle-na u. Äuina bat ihre 
tranfe Rettin in ein Sanatorium ge- 
bca*t und gögert nun mit dem jiort- - 
gehen.
-CRfgt: „Soraiii warten Sie no4?"

Äinna: „Aa, -friege i4 feine 
CuittungV" _ ^

A4tungSvoü
3ofob Sagiier.

Rrlorono, B.C., 15. Ze; 
Zer Courier!

einliegend, den Betrag Dort -50c 
per Bott "Äonen Crder für 3hren- 
Courirr-Rnleiidfr für das 3abr 1925 
3ndcm i* im Voraus bcrglidi danfe 
für.baldige 3ufendung. rufe i4 audi 
dem werten Courier ein taufenbfadH'e 
<>odi gum Seibiia4tsiefte und neuen 
3abre gu. -

aus
3n deinem Boterlwus,
Sv dann die tiirbe dir ftetS gilt.
Zie alle Aot unb 3anmu'r iliUt 
Zrum bete oft. ja bete fiele.
C« wirb belohnet dir auf's bödjit 

1 ' . (G. Söhncr. '
•ffarmel, Sasf., 10. DegM924. 

(Geehrte Ae&aftion!
Za mein Abonnement ablauft, 

muh i4 roi(der begabien und i*tcfe 
$2.50 für den Courier für 1925. 
34 fann ohne die ffcitung'rti*! fein. 
Äan erfährt durdi fie Aemgfciten 

A e g i n a . Sasf. «“«roärts. Und dann nvih die
Zen Dielen Ueiern Don Cuintyn. *>nfn 

Aauinore und Bunnidm.sur griffet.
dafe 3rau Beter -Cecfmami. die Iän- "7U-
gere 3dbrr in Cuinton mahnte und x'Obr und verbleibe Buer tiefer f
audi Abonnentin des Courier mär. in ______ i i^i « lH‘rtl"llrtl)' _
Aa4eii (A.beinland), ihrer" «Primat 
l'tadt. geftorben ift.

Sie hat ein Alter oon 65 3abren 
errci*t und bintcrläfet iiebfi ihrem 
Äainie den Sohn Hubert un"d die 
Zo*ter Äinti. Zer eine Sohn 3o 
fepb liegt in Cuinton begraben und 
mar wohl der erfle Zote der damals 
jungen (Gemeinde.

Sir bitten afle Befannten um ein 
(Gebet für die Berftdrbene. welche ja 
gum Rir4enbou in Cuinton recht 
tätig mit beigetrageii bat.

3m Aufträge 3. C. Schmie.

3* fagte, ein wi4tiges Creignis. 
ubmobl es afljäbrli4 vorfommt, foB 
te es eine widjtigc 3a4e für unS 
Zeutfdie fein und, wir foBteit mal 
leigen, dafe wir aui unferen Äann 
fleflen, wenrt es darauf anfommt. 
Und wir haben» gef4afft Zrogdem 
man uns no* im legten Augenblicf 
die Augen guf*mieren wollte, hoben 
mir do* nidit locfer geladen und lin­
ier Sieg war no*_gröfecr, als wir er­
hofften. Denn für den Beter gaben 
mir* verloren und dennodi. o Sun- 

-eine Ztinmje Äebrbeit. Alfo,

irprflrflfii % iiidjl Öie JV^nf) 
fniifl *]f|rrr (tonrifr^rdjiiniii)!

C a d e 11, Sasf. X! e i p g i g . ZaSf.Werter £>err Aebaftcur!
'34 Knute nian4cs uou Aufeland 

mitteilen. wofür fi* bieflei*t au* 
niamber Courierlefer intrreffiercu 
mürbe Bei meinem Abf4icb am 3.
Deg. 1923 haben fi* über bimbert 
tieute derfammelt. »on denen jedi'r 
® riefe und (Grüfte an feine 3 renn de 
In Am«ffa batte. Unter Zränen 
fliug ber Abf4ied, vor ftdi. 3eder bat 
beim KuSeiiioiibergcben geweint. 34 der.

Serter Courier!
'Äö*tc 3bnen beute bas Abonne- 

mentsgeid begahlen, damit der liebe 
„Courier" feine Arbeit loeiterfübrcn 
fattft. 3* benfe, der „Courier" fann 
audi nidit von der tiuft leben. Anbei 
$7.50. $5.00 ift für die Seitung der 
Vergangenheit uh-d $ti.50 ift Voraus- 
bcgahlung

Sinn Sdihtfe miinfdie i* einem je­
den tiefer tröhli*c Seibnaditcn und 
ein glücfli*es neues 3ähr und befon­
ders dem Sfitungsmann.

illit narmergrufe.
3obann Bittner.

3obn ftapiifia. . 
Relomiia. B.C

♦Sehr bielr beben b«rit# ihre Abonnementegelb« für ben onrin“ 
für bas brriloftrnr nnd da# fommrnbr 3«br begabll, mai*t fagar fdjoa 
bis 1927. Ab« einigt find no* beträ*tli4 im Anifftnnbr, obwohl wir ihn« 
in brn legten So*rn Ar*nnngrn gngr(*idt hoben, nne drnri jrb« grnan 
«frbrn fann, Wireitl « nne f*nlbtg ift.

llnj«r WCTten 3rrnnbr muffen begreifen, bnfjVin Srihiigebrtrirli gn 
feinem Brfianbe auf bie triftige llntrrftügnng all« Abonnrntr angrwirfm 

ift. )eb« DoUar ift notiurnbig, damit wir nnfrrrn tiefer« an* in Snfnnft 
eine intrrriiantr nnd lrbrrri*r brntf*r Sritnng bieten fönnen. 3«, wir Rnb 
feget g«nr brrrit, drn „Conri«" no* writtr enegnbenee. Ab« wie foll be# 
mögli* feie, wenn es imm« no* brntf*t tientr gibt, bie ft* nidit nm bie 
Brgnhlnng ihr« Sritengef*nlbrn fimmrre? Zas foll nnb mnfe and«e 
lorrbrn. )rd« brntf*fprr*rndr Äann, b« mit flerrm Vmianbc bie ge­
waltige Bedeutung b« brnti*rn Brrffe in Canaba «frnnl, mnfe ent« fei­
nen Vrrwnebtra nnd Befannten immer nnb imm« wirb« darauf hinwirfre, 
dafe b« „Conri«" «hält, Was ihm grbnbrt.

Ao*male ri*irn wir an aflr fäwmigrn Sohl« brn bringrnbre Appel: 
$«grffrn Sic ni*t die Srgablneg 3btpr Conrin-AeAnneg! Bra*tr fern« 
jrb« brn gelben Sdtel anf fein« Sritnng!

Snglri* fprr*rn wir aBen jenen, bie ihre Abonnrmrntegrlbrr bereit* 
ringrfandt haben, nnfrrrn boirn Zanf befnr ans.

Ringeforb. Sasf.. 8. Zeg. 
Serter Courier!

3* i*icfc das Abonnement bis I 
3anuar 1925. Zas andere werbe i* 
in furger Seit au* (enden. 3* habe 
einen grofetn Ikrluit gebäht 3* 
Ijäbe mir Saahvrigrii gefault. 125 
BufAei. • Zer wurde mir ge’ioblcn. 
Zie Boligei doh Bitevan ift f*vn »eit 
gmei Svdnn auf der Stube. 3* 
dcnfe. ein jeder Ioflte do* fouirl ge­
erntet haben, dafe er durAfommcn 
fann, ohne den anbrrcii gu beftrbien. 
Aber es gibt immer fol*e Spig- 
buben. ,

SAiefen Sic mir die Seitung ni*t 
mehr na* Ringefvrd. fondern na* 
CftePan. Sasf- Äeinc Adreffe ift:

Beter XSirf*. CitctHiii.

HX 4
Central Butte, Sasf., 11. Zeg. 

Serter <>crr (Gcfebäitsfübrcr!
Sende 3bnen den Betrag uon 

$5.00 für Aücftiaiib des Courier bis 
1925. 50c für g>aiisfrcund-Ralendcr 
und $1.50 für das andere Blatt als 
Borausbegohlimg bis 3an- 1926.

Zie Seiten find eben f*le*t. 3n 
der Hoffnung, dafe Sic mir den Cou­
rier im neuen,3abre wieder gufenben. 
verbleibe i* 3br banfbarer tiefer

3ofepb Rnofl

NORTH LLOYD

Sihiffflkflrtrn
für birefte Verbindung gmifAen ZeutfAland unb Cänoda gu benfel- 

ben Bedingungen wie auf aBen anderen titnien.
Die SAiffe bei AorddeuifAen tiloqd find befannt wegen ihrer @t*et- 

beit, guten Behandlung und Bedienung. „
DentfAe, lagt Cnre Vrrwanbtrn anf einem bentfAew S*tff fern- 

men! llnlerftögt eine deutf Ae Dampfer-@efelf*aft!

*Äarfin*. Sasf.. 16. Zeg. 
Serter jBobfierJ
__ Bor einer So*e haben mir etwas 
2*nee befommen. fodafe man jegt 
mit dein SAIitictxfahren fann. Sottft 
mar das Setter immer no* giemli* 
gelinde, aber feit 15. b. Ä, ifi cs 
giemli* fall geroorden. Solange das 
Stiller gelinde war. ift au* der 
Stör* in biefem Zhtrift berumge­
ilogen. Cr febrte ou* bei 2*rciber 
biefes ein, und bintcrliefe einen 
Ztammbalt«. Von da aus flog er 
weiter gu £errn unb 3roii Aif. Sin- 
gert unb binterliefe eine ZoAtcr. 
(Bciben ffamilien bie beftcn Sünfdie 
beS „Courier"). Zas alte 3abr fit 

'am Abf*eiben Zer liebe (Gort/tut 
i uns toieber rei*li* gefegnet, fobafe 
'mir mieb« rin 3o6r froh in bie Su-

♦♦♦»#♦♦♦#♦«♦♦♦♦♦♦»♦»«♦»»♦»♦♦♦♦«♦♦»♦♦♦♦«#««♦♦♦««#UPMArmftrong. B.C.. 10. Xe\.
(Sflbüberroeifungen

no* aBen Zeilen CuropaS. 3« amerifanif*en DoBarS ober ber 
tianbeSmäbnmg auegegablt, je na* Sunf*.

3ebe Aulfunft erteilt bercitwiüigft unb foflenloS

Serter Courier! ,
" llebericnbe 3Hneu hiermit $2 für 
einen fitiuen tiefer (Är C. Rer*ner, 
Cnerbn. B.l^l. bamit i* au* m'cinc 
S*ulbigfcit getan habe, unb hoffe, 
baft Sie, re*t balb 3bren tieferfrris 
wrboppelt haben. (.\Xerglidicn Zanf 
für ben- neuen tiefer!)

Zas fllinia fit hier in B.C. febr

Ä a r i e n t b a 1, Satt.. 10. Zeg. 
Serter Courier!

Sifl mal ein paar Seilen von Äa- 
riental an bas Blatt fenben Zie 
Crrnte mar mittclnraftig" unbi bie 
Breifc finb ja giemli* gut.„Zic 3ar- 
mer baben baber roicber Äut befoin- 
men für näAftes 3abr.

Aber wie itebf» mit bem Sbcat 
A^ool? Sir finb bur* rbn im Aa* 
teil. Sifl einmal,ergäbt™, wie cS 
mir gegangen ift. inibc gu Anfang 
brs Zrefcüens gmei Garlabtingen 
Seigen in Ambrofe. Aorb Zafota. 
nerlaben unb na* ,3ort Sifiiam ge- 
fanbt. feibftverftänbli* foglei* bie 
3ndoice na* Argina an ben Bool ’ae- 
fanbt unb betam au* Antwort, bäfe 
fie fie erbalten baben. Da# mar aber 
au* afles. 3* wartete nergeben« 
auf Vprf*ufe. Als gmei Soeben um 
waren, befam i* ein Telegramm von 
Rort Sifliam bon «n« Componn. 
Dafe 2 Saggons SeTgcn Dort feien 
unb niemanb fi* um fie fümmerc. 
Da fArieb i* an ben Bool Benor 
i* Antwort befommen batte, mar 

j i i*on mieb« Ein Zdegrarani hier bon 
Rort Sifliam, baft bie Sa_ggonS 
Seigen no* ba feien unb fi* nie- 
manb um fie annebme. Ho mar ab« 
bie (Gebulb 6« mir aBe. Do ging i* 
ans Zelepbon unb moflte mit ben 
Demn Dom Bool fpre*en. Ab« o 
web. Die Serren geben nidit in bie 
Office Dor 10 Uhr unb ba mufete i* 
fegen unb warten, bi# Die tferren fa 
men. Do i* UrioAe trotte, bäfe gu 
fein, höbe t* ihnen tü4hfl meine 
Ächtung gefegt. 3« rin paar Za 
gen batte i* mein Selb. 6abe feit 
bem fdion roteb« Rrudit perfanbt. 
ab« e# gebt nubt- «* <• flehen fofl 
3* bin nicht b« eh4«fle. b«; flogt. 
Sir wollen mal abworten. wie bas 
no* bi# gum $ä4fotmn« fommer 
rotrb, wenn bie legte Seblung erfol

i Sit batten biefe# 3obr Council- 
iorwabl in unterem Diftrift unb bot- 

I. tat einen fati). Ronbibaten anfgefteHt
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SalciikrWorbhtutfdwv £luhfc
(Gmtral Agrnhir für Genaba

G. L. MARON
(Gcnrrnl-Agcnt

" Ifi. 3. 6083.794 Ä«i« Street. Sienipeg, Äe*. 
3- G- Sei««#, 17(14 Ciiebec Street. Aegma, 3a8f,

Agent für ben Aegina-Diftrift.

SCHIFFS-KARTEN
*

> Ser beigriten feinen Sausfalenber hoben miB, ber befteBe fo 
lange fee gu baben finb.

Das Bapier imihiten tianbe ift febr teuer unb bas groftc Bubii- 
fum bat ni*t bie Äittel, fi* ein gute# Su* angufdroffen, bcsmegeii 
werben ni*t fo viele Bü*er gebrudt wie früher in ben guten allen 
Seiten. Bü*cr finb aud) Deswegen etwas teurer wie bor bem 
flriege. Aber bo* f*on biüiget wie in ben erften AaAfriegejabren.

Sir hoben folg«ibc Ralenber |*on an $aitb. Die fofort Der- 
f*idt werben. A8c Ralenber, bie hier angegeig! finb, finb au* Dem 
alten tianbe) haben Reiertage unb Sonntage in AotfArift unb Ralen- 
borium bat fatbolifdbe, eoongelifAe unb grie*if*e Reiertage.

3fber Ralenb« hat pieie Bilb« unb fogar Silber in-Rarben-

1

y
$iir bie $8interreife

EXKURSIONEN 111
jpiHT StRVia *

haPä6 ■
'uh# btreflrr »afl eatrv

bruef.
HAMBURG 
H A lTf A X

*n» Pari

Aorbmef ten-Ralenber ............. .........................
Couri«-Ralenber................... .—............ ........
Rrieg*-Ramerab-Ralrnb« ..............................
(Grofter Saus- unb Ramilien-Ralenber..........
Aflgemein« Sauern-Ralenber ...... ..................
Der tiuftige-Silber-Ralenber 
Reindbenb-Ratenb«
Die ^eilige Ramilie-Ralenber .... 
ßatbolifebe Ralenb« für 
örofeff Äarien-Ralenb«
Rleiner Äarien-Rc 
@rofeer Uniperfal-

rri* iluftriert ..........

40c
50cSod) benMod) bem 3ln bie 50c (
60c

mnm Bime SEittelilaaten' Sefllübeit €anaba 50 ci ......... 35c ‘
....... .......ZU.......  55c

_ tH*s '*11 INI»» 
uh# 3. malfe

3u geniiffen Seiten im 
Degember, gonuor, Rebruor.» 

Äücfreifegüitig bi# gum 
15. April 1925.

Zägli* währenb Degember unb 
bis gum 5. ganuar 1925. 

HtMteifegüItig für 3 Äonate.

Zägli* mäbrenb Degemb« 
bi# gum 5. ganuar 1925. 

Aüdreifegüüig für 3 Äonate.

50cHAMBURG - «. I
b Cwigfetl — 55c 

..... 40c ‘
— 30cNEW YORK

’mm*‘‘pe-, ttmWefS*™* 
U 1. mmt 3. ei«*. Html

91a* btr alten Heimat iber in Rarton-Ginbairb unb
....... ..........  $1.35

SAwibifAer Solfbfilc«#«, kr febr fpät angefommen ift für 
1924; finb no* einige auf tiag«, ro«ben für 25t abgegeben. Gl tft ! ! 
rin gubiiäumS-Ralenber unb enthält bo*int«effante (Gef*i*ten au« ; ; 
Sübungam

An bie Däfen bei ÄHantifAen CgeanS (St. gehn. Bolifoi- Bortlanb) in Verbindung mit kn 
SAiffSfartrn — Zägli* mäbrenb Degemkr und bi# gum 5 ganuar 1925. Shüfreifegüttig für 
drei Äonate. — Rragt um Durchgehende Sägt und Schlafwagen bi# gum S*tfWmfen.

Hefane die 1 ■ ... — 1 "

>/

9§s**2JBRßTfc. Hw« Äetei»! frei

Peutfdie Imhbanblung und 3Eufik-«ef(höft
Steine, SebE.

CANADIAN PACIFIC »•mips ehn

J. G. KIMMEL
• Äe*e Deine Stifeplint jegt! 1706 Heft Str........ . ;

t’ .
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